
 

 

Fläminger Kreativsause:  

Vorverkauf mit neuen Branchenprofis an Bord  

Mit professioneller Unterstützung von zwei erfolgreichen Frauen aus dem Eventbereich geht 

die Planung der Fläminger Kreativsause auf die Zielgerade. 

 
Das Umfeld auf dem Gutshof Klein Glien bietet perfekte Bedingungen für kreativen Austausch. Quelle: Natalie 

Preißler  

Zwei branchenerprobte Powerfrauen gehören ab sofort zum Organisationsteam der Fläminger 

Kreativsause, die zwischen dem 9. und 15. August mit einem umfangreichen Angebot an 

Workshops wieder den Festival-Sommer im Hohen Fläming bereichert. Jetzt startet in Sachen 

Planung der Endspurt und ein besonderes Angebot für „frühe Vögel“. 

Künstlerin, Kulturaktivistin und Kuratorin: Letzteren Posten hat Jaana Prüss jetzt auch für die 

Fläminger Kreativsause inne. Die Branche ist ihr bestens vertraut, ist sie doch auch als 

Kulturvermittlerin und Projektmanagerin in Berlin fest verankert. „Kunst und Kultur bedeuten 

für mich wesentliche Bausteine einer gelingenden Gesellschaft und tragen zu Bildung, 

Vermittlung komplexer Themen und gesellschaftlicher Teilhabe bei“, so Prüss.  

https://www.maz-online.de/Lokales/Potsdam-Mittelmark/Wiesenburg/Zweite-Kreativsause-auf-Gutshof-Klein-Glien-wird-vorbereitet
https://www.maz-online.de/Lokales/Potsdam-Mittelmark/Wiesenburg/Zweite-Kreativsause-auf-Gutshof-Klein-Glien-wird-vorbereitet
https://www.maz-online.de/Lokales/Potsdam-Mittelmark/Bad-Belzig/Planungen-fuer-Festival-Sommer-2021-im-Hohen-Flaeming-laufen


 
Jaana Prüss ist die neue Kuratorin der Fläminger Kreativsause. Quelle: privat  

Die studierte Kunstpädagogin und bildende Künstlerin leitete unter anderem eine Galerie und 

gründete 2004 eine Kommunikationsagentur mit dem Schwerpunkt auf Projekten in den 

Bereichen Kunst, Kultur und deren Zukunftsfähigkeit. Den Umweltmedienpreis der 

Deutschen Umwelthilfe bekam die 54-Jährige als Kuratorin für das Ausstellungsprojekt „Zur 

Nachahmung empfohlen! Expeditionen in Ästhetik und Nachhaltigkeit“, an dessen 

Entwicklung sie maßgeblich beteiligt war. Auch ist sie als Preisrichterin, Jurymitglied und im 

Stiftungsbereich engagiert. 

Mit Herzblut und Leidenschaft für das Event 

Das Zusammenbringen unterschiedlicher Akteure und Institutionen eröffnet nach ihrer 

persönlichen Einschätzung gemeinsame Perspektiven und ermöglicht einen vielfältigen 

Zugang zu Wissen. Dies auch im Hohen Fläming weiter anzuschieben und zu optimieren 

gehört zu ihren Zielen als Kuratorin der Fläminger Kreativsause. 

Und nicht nur Prüss wird für neue Impulse des Festivals sorgen, auch eine neue 

Eventmangerin ist an Bord. Elisa Schulze hat die klassische Ausbildung der 

Veranstaltungskauffrau absolviert. Inzwischen ist sie mit Herzblut und Leidenschaft 

Eventmanagerin und hat in den vergangenen zehn Jahren Projekt- und Produktionsleitung für 

Veranstaltungen in ganz Deutschland und Europa übernommen. „Die Arbeit mit Menschen in 

einem Team, der Aufbau und Ausbau von Ideen in der digitalen und analogen Welt sind die 

Motoren meiner Arbeit“, sagt Schulze.  



 
Elisa Schulze ist die neue Eventmanagerin der Fläminger Kreativsause. Quelle: Constanze Flamme  

Ihr eigenes „Baby“ ist indes ein Event-Netzwerk für Freelancer in der Branche. „Event-

Leadership“ vermittelt erfahrene und kompetente Freiberufler für leitende Positionen im 

Veranstaltungsbereich. Hier kann aus einem Pool an Fachkräften hochqualifizierter Ersatz für 

kurzfristige Ausfälle oder nicht verfügbare Freelancer aus den eigenen Reihen gebucht 

werden. Eine Alternative, die zum Beispiel ineffizienten Jobportalen Paroli bietet. 

Die Projektleitung der Fläminger Kreativsause Iris Wolfer ist froh, jetzt mit zwei erfahrenen 

Neuen im Festival-Boot auf die Zielgerade der Planungen zuzusteuern. Sie selbst kehrt im 

Juni aus der Elternzeit ins Coconat nach Klein Glien zurück. Das Personelle unter „Dach und 

Fach“ zu haben motiviert alle Beteiligten. „Die Workshop-Angebote und das 

Rahmenprogramm werden wir nach und nach im Juni veröffentlicht“, verspricht Wolfer.  

Vorverkauf gestartet 

Und wer sich jetzt schon die Teilnahme sichern möchte, kann sich in den kommenden Tagen 

das „Early-Bird-Ticket“ sichern. Es beinhaltet eine Woche Kreativcamp mit Übernachtung 

und Verpflegung plus Rahmenprogramm auf dem Gutshof im Coconat Klein Glien und kostet 

mit Frühbucherrabatt 110 statt 150 Euro. Die einzelnen Workshops zwischen dem 9. und 15. 

August sind kostenlos, auf Spendenbasis oder gegen einen Eintrittspreis nach Fertigstellung 

des Programms im Juni auf www.flaeminger.kreativsause.de buchbar. Die Tickets können ab 

sofort geordert werden.  

Von Natalie Preißler 

MAZ Mittelmark, 29.05.2021  

 


